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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

  
Tagesordnung I Punkt 4 der öffentlichen Sitzung am 30. Januar 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-03-0007

Nutzungskonzept für das Walhalla
-Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.01.204- 

Im Jahr 2007 hat die Landeshauptstadt Wiesbaden das Walhalla-Gebäude an der Ecke 
Hochstätten-/Mauritiusstraße über die stadteigene Wiesbadener Versorgungs- und 
Verkehrsholding (WVV) erworben. Seit 2001 nutzt eine private Kulturinitiative einen Teil der 
Räume.  Ein neues und umfassendes Konzept für eine dauerhafte Nutzung liegt bis heute jedoch 
nicht vor. Das 1897 erbaute denkmalgeschützte Haus weist einen hohen Sanierungsstau auf. In 
der benachbarten Mauritiusgalerie soll im März 2014 nach ihrem Umzug die Stadtbibliothek öffnen.      

Der Ausschuss möge beschließen,

der Magistrat wird gebeten,

1.) über den aktuellen Sachstand zum Walhalla-Gebäude zu berichten, u.a. zu Sanierungsaufwand 
und -kosten sowie die bisherigen und weiteren Planungen zur künftigen Nutzung. 

2.) bis zum Sommer ein Konzept zur Entwicklung des gesamten Areals (unter Einbezug des neuen 
Stadtbibliothekstandortes in der Mauritiusgalerie) vorzulegen.

Beschluss Nr. 0013

Der Antrag wird zurückgezogen. 

Der Vorschlag zur Gründung einer interfraktionellen Arbeitsgruppe gemeinsam mit den 
Planungspolitikern wird begrüßt.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Schickel
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher



- Ausschuss für Schule und Kultur -

Seite 2 des Beschlusses Nr. 0013 vom 30. Januar 2014 

Seite: 2/2

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2014
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Dezernat V
mit der Bitte um Kenntnisnahme Gerich

Oberbürgermeister
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